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Stille Zeit
Noch immer dauert die öſterliche Ruhe fort welche ſonſt

ſchon lange ſich faſt nur auf die Feſttage zu beſchränken pflegte
In Rußland mehren ſich die freilich nicht untrüglichen Zeichen

daß Ignatieffs Einfluß im Schwinden iſt Das Geſchrei der
der Culturwelt feindlichen Blätter ſcheint nach und nach zu
verſtummen und einzelne überlaute Schreier zeigen nur daß
ſie ſich in der Einſamkeit fürchten Der Nihilismus hat
inzwiſchen durch den Odeſſaer Mord i daß er noch nicht

ſen no t geändert hat Daß
nach und nach alle Mitſchuldigen des Kaiſermordes der
Regierung in die Hände gefallen ſind und ihre Strafe erlitten
haben rührt weniger von der geſchickteren Leitung des Sicher
beitsdienſtes her als daher daß dieſelben Männer welche
jene Unthat begangen hatten ſpäter unter anderen Namen
ſich an anderen verbrecheriſchen Anſchlägen betheiligt haben

Oeſterreich hat den dalmatiniſch herzegowiniſchen Auf
ſtand unerwartet raſch zu Boden geſchlagen und fordert von
den Delegationen die Mittel ähnliche Bewegungen für die
Zukunft zu erſchweren wenn nicht gar unmöglich zu machen

Jn Jtalien iſt die Feier des ſechshundertjährigen Gedenk
tages der Sicilianiſchen Vesper ohne irgend welche Ungebühr
vorübergegangen

Die Franzoſen haben Bu Amena geſchlagen aber nicht
gefangen ein Sieg der in dem Lande des Jugurtha nicht viel
beſagen will und ſehen im Jnnern die hohen Wozen welche
die Erregung der Ultramontanen infolge des Schulgeſetzes
ſchlug allmälig ſich ſenken worin freilich keine Bürgſchaft
dafür liegt daß nicht hier und dort doch einmal ein künſtlich
erregter Sturm die Wellen über das Bollwerk treiben wird
mit welchem das Geſetz die öffentlichen Zuſtände umgiebt

et iſt von einer heftigen Rede des Führers der
toryſtiſchen Oppoſition abgeſehen ſtill und rathlos

Jn Spanien hatten die materiellen Intereſſen in Cata
lonien eine vorübergehende Bewegung gegen den franzöſiſchen

andelsvertrag hervorgerufen in welchem die Hand der rothen
Internationalen unheimlich drohend ſichtbar wurde Jetzt iſt
u dort die alte Stille wiedergekehrt

Wenn auch Europa nicht gerade hoffnungsvoll in die Zukunft
blickt ſind andererſeits beſonders unruhvolle Fragen welche den
Weltfrieden in naher Zeit bedrohen könnten nicht vorhanden ſo
verwickelt und beunruhigend auch die inneren Verhältniſſe mehr
als Eines Staates ſein mögen Nun unſere Leſer brauchen
nicht J beſorgen daß es uns und ihnen ſobald an politiſchem
Unterhaltungsſtoffe fehlen werde Jm preußiſchen Landtage
wird es bald lebhaft genug zugehen und nicht minder im
Reichstage Daß aber auch auswärtiger Stoff nicht fehle
dafür werden vor allem Frankreich und Jrland ſorgen

n e
Politiſche Ueberſicht

Wiener Blättern zufolge hat die Commiſſion des öſter
reichiſchen Herrenhauſes zur Vorberathung des Wahl
reformentwurfs denſelben unverändert in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes angenommen Ein Circular des ver
faſſungstreuen Wahlcomites zu Prag zeigt den verfaſſungs
treuen Wählern des böhmiſchen Großgrundbeſitzes an
daß das Comite das Compromißanerbieten der Conſervativen
ablehne und Wahlenthaltung anempfehle

Schloß Montbeliard74

Roman von Ewald Auguſt König

Wir wollen ſehenWir wollen ſehen ſagte der Unterſuchungsrichter nakurzem Nachdenken die Kheleute nen o
re warten ich habe ſie zum Verhör hierher bringen

aſſen
Der Unterſuchungsrichter gab ſeinem Actuar einen Wink

und nahm die Acten wieder auf in denen er eine geraume
Se blätterte Als er endlich aufblickte ſtand Donner
vor ihm

Haben Sie das geſchrieben fragte er auf das Schrift
ſtück zeigend

Das iſt das Document das ich dem Baron Teleki aus
fertigen mußte, erwiderte der Agent lebhaft ich konnte mir
nicht denken daß es wie Sie behaupteten verloren ſein

h es lag ja auf dem Schreibtiſch als ich den Baron
ieß
Beſinnen Sie ſich genau, ſagte der Richter ich vermuthedaß Sie es dem Herrn Chevalier en Meonkelege r

gehändigt haben bei ihm ſoll es gefunden worden ſein
Nun wenn es bei ihm gefunden wurde dann hat er es

auch geſtohlen rief Donner Wie hätte ich dazu kommen
ſollen ihm dieſe Schmähſchrift zu übergeben Wenn ich den
Baron ermordet hätte dann würde ich doch vor allen Dingen
dieſes Papier vernichtet haben Daß es wiedergefunden

en iſt wohl ein überzeugender Beweis für meine Schuld
igkeit

Pochen Sie darauf nicht, warnte der Richter bewieſen
iſt Jhre Schuldloſigkeit noch nicht die Anklage gegen Sie
ſteht noch immer auf feſten Füßen Haben Sie in die
Saſſerte V offen vor dem Baron ſtand hineingeſehen

Ja wohl
Sie haben die Brillanten geſehen
Nur einige ſie lagen in Watte verpackt in einem offenen

chächtelchen es waren große koſtbare Steine Aber wenn
ie glauben daß dieſer Anblick mich zu dem Verbrechen hätte

reizen können ſo iſt das doch eine falſche Vorgusſetzung ich

Der wegen Mordverſuchs gegen die Königin von England
angeklagte Maclean iſt am Dienſtag wie ein verſpätet einge
troffenes Telegramm berichtet von den Geſchworenen in
Reading für nicht ſchuldig erklärt und als unzurechnungsfähig
dem Irrenhauſe überwieſen worden Jn einem Artikel
über die Ernennung des Herrn v Giers zum ruſſiſchen
Miniſter des Auswärtigen ſpricht die Times die Ueber
zeugung aus daß dieſe Ernennung den Wunſch und die Ab
ſicht des Kaiſers beweiſe den Frieden aufrecht zu erhalten
Sollte eine Begegnung zwiſchen den Kaiſern von Rußland
und Oeſterreich ſtattfinden ſo werde dieſelbe zeigen nicht daß
Oeſterreich geſonnen ſei mit Deutſchland zu brechen ſondern
daß Rußland wenigſtens momentan nicht geneigt ſei als
Champion der ſlaviſchen Jnſurgenten aufzutreten Durch die
Ernennung eines friedfertigen Miniſters des Aeußeren habe
Rußland eine ſo gute Bürgſchaft für ſeine friedlichen Ge
ſinnungen gegeben wie gehofft werden konnte

Der ſerbiſche Geſandte Petroniewitſch überreichte am
Donnerſtage dem Könige von Schweden das Notifikations
ſchreiben über die Erhebung Serbiens zum Königreich
Da die Herzogin von Cumberland nächſten Sonnabend zum
Beſuche in Kopenhagen erwartet wird ſo hat der Kron
prinz die beabſichtigte Reiſe nach London verſchoben

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger veröffentlicht einen
kaiſerlichen Befehl welcher allen Militärperſonen verbietet
öffentlich politiſche Reden zu halten oder öffentliche Kritik zu
üben da dies nicht dem Geiſte der Disciplin entſpreche
Gleichzeitig wird eine frühere Anordnung beſtätigt wonach
auch den Beamten des Kriegsreſſorts verboten bleibt ohne
Genehmigung ihrer Vorgeſetzten irgend welche Druckſachen u
veröffentlichen welche auf die inneren oder äußeren Verhä
niſſe des Auslandes Bezug haben

Der König von Serbien hat am Donnerſtag von der
Königin dem Thronfolger und den Miniſtern begleitet die
Rundreiſe durch das Land angetreten

Aus Bukareſt kommt die erfreuliche Nachricht daß die
Königin von Rumänien am Donnerſtag zum erſten Male
ſeit ihrer Erkrankung wieder eine Ausfahrt gemacht hat

Deutſches Reich
O Berlin 20 April Während man bisher über den

Zweck der Beſuche des Großfürſten Wladimir
von Rußland an den Kaiſerhöfen von Wien und Berlin auf
Vermuthungen wie ſie innerhalb der Diplomatie ausgeſprochen
wurden angewieſen war werden jetzt da der Beſuch in Wies
baden unmittelbar bevorſteht beſtimmtere Angaben laut Die
Reiſe des Großfürſten hat danach den Hauptzweck die Kaiſer
von Oeſterreich und Deutſchland perſönlich im Namen des
Czaren zu deſſen Krönung in Moskau einzuladen Schon
jetzt läßt ſich mit einiger Sicherheit vorausſagen daß Kaiſer
Wilhelm mit Hinweis auf ſein hohes Alter ſeine Theilnahme
an der ſeltenen Feier ablehnen dafür aber die Betheiligung
des Kronprinzen in ſeiner Vertretung zuſagen wird Cbenſo
glaubt man zu wiſſen daß der Kaiſer von Oeſterreich ſein
perſönliches Erſcheinen nicht zugeſagt dafür aber die Ab
ſendung des Kronprinzen Rudolf verſprochen hat Dafür
daß Großfürſt Wladimir noch weitere politiſche Zwecke bei
ſeinen Beſuchen im Auge hat läßt ſich nach guten Jn
formationen nicht der geringſte Anhalt finden

Berlin 20 April Der Kaiſer unternahm geſtern wie

Unter den zum Diner geladenen Perſönlichkeiten befand ſich auch
der Regierungspräſident v Wurmb Heute Vormittag nahm der
Kaiſer den Vortrag des Hofmarſchalls v Perponcher entgegen
und empfing mittags den Prinzen Nicolaus von Naſſau ſowie
die Generallieutenants v Woyna und v Witzendorff Die
Kaiſerin hat heute Mittag von dem Großherzog bis Eiſenach
begleitet von Weimar aus die Tei nach Wiesbaden fortgeſetzt

Großfürſt Wladimir von Rußland traf heute Abend
6 Uhr auf der Rückceiſe aus Jtalien hier ein wurde anf dem
Bahnhofe von den Mitgliedern der ruſſiſchen Geſandtſchaft be
Kißt und ſetzte nach halbſtündigem Aufenthalte die Reiſe nach
Wiesbaden fort Von dort trifft der Großfürſt Sonnabend
Nachmittag 1 Uhr wieder in Berlin ein und ſetzt abends die
Reiſe nach Petersburg fort Der Kronprinz nahm im Laufe
des geſtrigen Vormittags einige Vorträge nnd Meldungen ent
gegen Heute empfing der Kronprinz den Botſchafter Grafen
Hatzfeld ſowie die zu den Beſichtigungen beim Gardecorps hier
her commandirten königlichen bairiſchen Oberſten Müller Eppler
Lindhammer Maillinger v Parſeval und Harrach Pachmit
tags erfolgte die Ueberſiedelung der kronprinzlichen Familie nach
dem Neuen Palais Der Fürſt Georg zu Wald eck und Pyr
mont hat ſeinen Kabinetsralh und Kammerherrn von Stockhaufen
nach Berlin geſandt welcher mit dem großbritanniſchen Botſchafter
Lord Ampthill noch einige Formalitäten betreffend die Ehepakten
zur Vermählung des Prinzen Leopold von England
Herzogs von Albany mit der Prinzeſſin Helene von
Waldeck zu erledigen hat Gleichzeitig war der Abgeſandte des Fürſten
Georg der Ueberbringer eines Geſchenkes des Waldeckſchen
Fürſtenpaares für Lord und Lady Ampthill Aus Anlaß der
am 27 d in der Georgs Kapelle des Schloſſes zu Windſor ſtatt
findenden Vermählung beabſichtigt das großbritanniſche Bot
ſchafterpaar eine größere Ballfeſtlichkeit zu veranſtalten Jm
Auftrage der kronprinzlichen Herrſchaften wird ſich der Kammer
herr Graf Seckendorff nach England begeben

Allgemeines Bedauern dürfte die Nachricht erregen daß nach
dem Rücktritt des Dr Engel nun auch der zweitbedeutendſte
Statiſtiker im Amte Geheimrath Profeſſor Meitzen der Ver
faſſer des epochemachenden Werkes Der Boden und bie land
wirthſchaftlichen Verhältniſſe des preußiſchen Staates die nach
geſuchte mit Geſundheitsrückſichten motivirte Entlaſſung erhal
ten hat Als Anerkennung ſeiner Verdienſte iſt dem Scheidenden
der rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen
worden Als Nachfolger wird der Profeſſor der Statiſtik in

Dorpat Dr Stiede bezeichnet
Der Cultusminiſter hat den Oberpräſidien die im Jahre

1879 aufgenommene in ſeinem Auftrage im königl ſtatiſtiſchen
Bureau bearbeitete und nunmehr veröffentlichte Statiſtik der
öffentlichen Volksſchulen in Preußen einſchließlich Mittel
ſchulen und höhere Mädchenſchulen und der zur Unterhaltung
derſelben erforderlichen perſönlichen und ſachlichen Geſammtauf
wendungen für das Jahr 1878 zugehen laſſen

Seitens des Königsreichs Baiern ſind bei dem Bundesrath
einige Ergänzungen zu den geplanten Abänderungen der Ge
werbeordnung beantragt worden Dieſe Ergänzungen be
treffen die Ausübung des Gewerbes der Hufſchmiede auf
Grund von Prüfungszeugniſſen die Zurücknahme der Appro
bation von Aerzten und Apothekern in gewiſſen Fällen end

Einführung von Arbeitsbüchern für alle gewerblichen
rbeiter

München 20 April Die Kammer der Abgeordneten
nahm den Antrag Biehls auf Reviſion der ReichsGewerbeordnung
und Einführung obligatoriſcher Jnnungen mit 80 gegen 59 Stimmen
an Der Miniſter des Jnnern erklärte den Antrag nicht berück
ſichtigen zu können weil zunächſt die Wirkungen der Gewerbe
Ordnungs Novelle vom Jahre 1881 und des jüngſt publicirten
Normal Jnnungsſtatuts abzuwarten ſeien Die Regierung ver
möge in Zwangsinnungen keineswegs das Heil des Handwerks

telegraphiſch aus Wiesbaden gemeldet wird eine Ausfahrt

würde die Steine nicht genommen haben denn wenn ich ſie
hätte verkaufen wollen wären ſie zum Verräther an mir
geworden

Sie behaupten bei Jhrem Fortgange die Baroneſſe hinter
der Thür des Nebenzimmers geſehen zu haben ſie aber be
ſtreitet dieſe Möglichkeit da ſie in einem anderen Zimmer
geweſen ſein will Können Sie nun mit voller Sicherheit
behaupten daß jene Perſon wirklich die Baroneſſe geweſen
ſei Haben Sie die Dame ſo deutlich geſehen daß dieſe

tung gar keinem Zweifel mehr unterworfen werden
ann

So deutlich erwiderte Donner zögernd das kann und
darf ich nicht behaupten in dem Zimmer ſelbſt war kein Licht
und im Corridor herrſchte ein Halbdunkel das genaue Be
obachtungen nicht zuließ Sodann auch bin ich ziemlich raſch
an der Thüre vorbeigegangen

Alſo was haben Sie geſehen
Eigentlich nur ein paar dunkle blitzende Augen aber ich

e mir gleich daß dies die Baroneſſe ſein müſſe es iſt
ja Frauenart an den Thüren zu horchen

Telekt war zu Mittag bei Jhnen Sie ſollten ihn am
Abend beſuchen haben Sie im Laufe des Nachmittags dem
rn Mittheilung davon gemacht

Nein
So kann alſo der Chevalier auch nicht davon unterrichtet

geweſen ſein Daß Teleki ſelbſt es ihm berichtet haben ſoll
läßt ſich nicht wohl annehmen

Aber ein Anderer könnte es gethan haben unterbrach
Donner ihn haſtig der jetzt plötzlich zu erkennen ſchien wo
hinaus der Richter wollte Jch bin an jenem Nachmittag
mit dem Jntendanten der Gräfin von Montbeliard zuſammen
gekommen Sie werden ſich der ſog noch erinnern die
ich über dieſen Dutour gemacht habe Jch halte ihn für das
Werkzeug des Chevaliers und es iſt nicht unmöglich daß er
ihm die Mittheilung gemacht hat

Laben Sie mit ihm über dieſen Beſuch geſprochen
Es kann ſein ich weiß es jetzt nicht mehr
Erinnern Sie auf dem Schreibtiſch des Barons eine

Waffe geſehen zu haben
Nein

zu erblicken

Es ſollen dort zwei Piſtolen in einem Etui gelegen
aben

Das kann ſein aber ich habe ſie nicht geſehen es lag
Vieles auf dem Schreibtiſch was ich weiter nicht beachtete

Sie haben auch nach Jhrem Beſuche bei dem Baron den
Chevalier nicht wiedergeſehen

Nein es iſt möglich daß er hinter der Thüre ſtand und
daß ich ihn für die Dame hielt

Vermuthungen verlange ich nicht von Jhnen zu hören
Sie geben alſo zu daß Jhre Frau die Caſſette im Hotel
Royal geſtohlen hat

Hermann Donner zog die Stirn in Falten ein böſer Zug
umzuckte ſeine Mundwinkel er wurde nicht gern an dieſes er
zwungene Geſtändniß erinnert aber er konnte es nun auch
nicht mehr zurücknehmen

Sie hat ſich leider durch den Chevalier dazu verleiten
laſſen, ſagte er achſelzuckend Er verſprach ihr goldene
Berge er wollte uns ſpäter fürſtlich vafür belohnen wenn
wir ihm nur die beiden Briefe verſchafften die ſeine Couſine
in der Caſſette aufbewahrte

Hat er ſie erhalten
Natürlich er vernichtete ſie vor unſeren Augen
Und was geſchah mit dem übrigen Jnhalt der Caſſette
Der Chevalier ſchenkte ihn meiner Frau

Damit war das Verhör Donner s beendet einige Minuten
ſpäter ſtand ſeine Frau vor dem Richter und ihre trotzige
Miene ließ erkennen daß ſie auch heute nicht geneigt war
ihre Schuld einzugeſtehen Aber dieſer Trotz war raſch ge
brochen ſie konnte nicht mehr leugnen als der Gerichtsrath
ihr die ſchriftlichen Erklärungen ihres Mannes vorlegte

Jch hätte nicht gedacht daß mein Mann ſo feige ſein und
ſeine eigene Frau verrathen könnte, ſagte ſie in verächtlichem
Tone er ſoll ſich übrigens nicht rein waſchen er iſt ebenſo
ſchuldig wie ich Er hat mir zugeredet er hat dem Chevalier
erathen mir den Schreibtiſch zu ſchenken damit ich den
alſchen Schlüſſel erhielt er hat vor dem Hotel Wache ge

trümmert
ie dieſe Erklärungen als der

tanden und ſpäter mit der die Caſſette
Jm Uebrigen erkennen

Wahrheit entſprechend anWe u da noch länger leugnen erwiderte ſie
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Präſident v Köller eröffnet die Sir um 11 Uhr vor
noch ſchwach beſetztem Hauſe Auf der Tagesordnung ſtehen

1 Die dritte Berathung der Geſetz Entwürfe betr die unent
geltliche Uebereignung eines Abſchnittes vom großen Thiergarten
in Berlin an das Reich betr das ſogen Schäfervorvieh und
die Kündigungsfriſten und Umzugstermine für Schäfer und
betr den naſſauiſchen Centralkirchenfonds

Nach unweſentlicher Debatte werden die zwei erſtgenannten
Geſetze unverändert nach den Beſchlüſſen der zweiten Berathung
W die Kündigungsfriſt für Schäfer iſt ſomit einheitlich
auf Ende März der Umzugstermin auf Ende Juni feſtgeſetzt
während zu der dritten Vorlage der in zweiter Berathung abge
lehnte Antrag Bork Annahme findet wonach dem naſſauiſchen
evangeliſchen Centralkirchenfonds eine Rente von jährlich ſieben
nicht fünf Tauſend Mark gewährt wird von welchen 2000 M
zu Gunſten der heſſiſchen Gemeinden auf die dem Centralkirchen
fonds gegenüber zu übernehmenden Koſten zu verrechnen ſindDer Reg Conm Barkhauſen hatte ſich ſehr energiſch gegen
den Antrag erklärt und ſteht nunmehr dahin was das Herren
haus mit der Vorlage beginnen wird

Abg Büchtemann beantragt dieſe Vorlage zur Vorberathung
an die Budgetcommiſſion zu verweiſen und hat den Wunſch daß
dieſe erwägen möge ob nicht der Etat dieſer Eiſenbahnen auf
welche ſich die Vorlage beziehe ſofort vom Kalenderjahr ouf das
Staatsetatsjahr übertragen ſomit auch das erſte Quartal 1883ſofort veranſchlagt werden könne

Reg Präſ Rappmund hebt die techniſchen Schwierigkeiten
hervor die ſich dem entaegenſtellen Jn dieſem Falle würde das
erſte Quartal des Rechnungsjahres 1883 dem Rechnungsjahre 1882
zugerechnet werdenAba Dr Virchow hält es im Jntereſſe einer geregelten
Finanzverwaltung für dringend erforderlich das Eiſenbahnetats
ahr ſofort mit dem Staatsetatejahr zu identificiren und bedauert ſodann daß für die an das Reich abgetretenen Grund

ſtücke zum Bau des Reichstagsgebäudes in denen ſich die Hoch
ſchulen für Muſik Ateliers 2c befanden kein Erſatz im Nach
tragsetat zu finden ſei

Reg Comm Geh Finanzrath Scholz erwidert daß die betr
Gebäude vorläufig noch in Benutzung bleiben werden und zwar

ſg lange daß es erſt im nächſten Etat nothwendig ſein werde
ir Erſatz zu ſorgen
Die Vorlage geht in die Budgetcommiſſion
5 Zweite Berathung des Geſ Entw betr die Erweiterung

Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staatseiſenbahn
netzes nach dem Bericht der verſtärkten Budgetcommiſſion

S 1 Die Staatsregierung wird ermächtigt zum Bau einer
Eiſenbahn

1 von Königsberg nach Labiau die Summe von 4,924,000 M
zu bewilligen Die Bewilligung erfolgt ebenſo die der Summen
zum Bau der Bahnen 2 von Johannisburg nach Lyck
4,516,000 3 von Hohenſtein über Schöneck nach Berent
3,910,000 4 von Jatznick nach Neckarmünde 1,184,000 M5 von Liegnitz nach Goldberg 1,260,000 M und 6 von
Greiffenberg nach Löwenberg und von Greiffenberg
nach Friedeberg 2,672,000 M

7 Von Oberröblingen nach Querfurt 800,000 Mk
Abg von Helldorff Baumersroda bei Freyburg a kriti

ſirt die Vorlage als eine völlig ungenügende und hebt hervor
daß der Miniſter der PrivatbahnSpeculation in der Provinz
Sachſen die größten Schwierigkeiten entgegenſtelle Redner führt
einige Beiſpiele an und bemängelt die gutachtlichen Aeußerungen
der ſächſiſchen Landesbehörden indem er ſich in dieſem Punkte
auf das Gutachten des Landesdirectors der Provinz Sachſen des
Grafen Wintzingerode bezieht

Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach erwidert
daß die Vorlage nach wiederholter Prüfung der Anträge
der Provinzialbehörden gemacht worden ſei und es ſtehe feſt daß
dieſelbe einem dringenden Bedürfniß entſpreche Mit dieſer Linie
ſollen aber andere nützlichen Bahnlinien nicht präjudizirt werden
Wenn der Herr Vorredner darüber klage daß mit dieſer Vorlage
für die Jntereſſen der Provinz Sachſen nicht genug geſchehe ſo
verſpreche er die weitere Prüfung der vorhandenen Projekte ab
Naumburg Merſeburg 2ec allein es dürfe ihnen die Grundlage
nicht fehlen die finanzielle Baſis denn ſo lange er dieſem Mi
niſterium vorſtehe bleibe allen Gründungen die Thüre verſchloſſen
Geifall Er bitte für heute andere Fragen in suspenso zu
laſſen werde ſich ſpäter finden daß einzelne Linien dem Privat
ausbau zu überlaſſen ſeien ſo werde er gern darauf eingehen
Bravo

Abg Neubarth Querfurt begrüßt die Vorlage mit Freudendenn ſie entſpreche dem Bedürfniſſe des Kreiſes Querfurt und den

Intereſſen des Mansfelder See und Gebirgskreiſes
Die Linie wird hierauf bewilligt
8 von Wernigerode nach Jlſen burg 675,000 M wird vom

Abg Büchtemann lebhaft bekämpft Es handle ſich hier wieder
um ein Stück Eiſenbahn von dem man nicht wiſſen könne wo
damit hinaus wie es weitergeführt werden ſolle Gegen dieſes
Syſtem müſſe er ſich entſchieden erklären Wenn man Bahnen

bauen wolle dann müſſe man nach einem beſtimmten Bahnnetz
zu bauen ſuchen ſonſt vergeude man die Gelder der Steuerzahler

Abg Sombart hält es auch für einen Mißgriff dieſes Glied
aus der zu erbauenden Harzbahn herauszureißen und ohne zu
wir wohin zu bauen

ie Linie wird jedoch bewilligt
9 von Scharzfeld Lauterberg nach

St Andreasberg die Summe von 976,000 M
10 von Osnabrück nach Brackwede 2,630,000
11 von Wabern nach Wildungen 846,00012 von Weſterburg nach Hachenburg 2,285 000
13 von Prüm nach Rothe Erde Aachen 14,567,000
14 von Prüm nach Eupen Aachen 970,000
15 von Walheim nach Stolberg 1,263 000
16 von Ahrweiler nach Adenau 3,560,000

zuſammen 47,038,000 M
Die Discuſſion über dieſe Linien 16 wird unter ſehr

großer Unaufmerkſamkeit des Hauſes geführt Es treten nur die
Abgeordneten der betr Wahlbezirke auf die noch weitere Wünſche
für ihre Kreiſe dem Miniſter ans Herz legen der eine Prüfung
und thunlichſte Berückſichtigung dieſer Wzinſche zuſagt t

Die verlangten Summen werden anandslos bewilligt und die
i einzelnen Nummern eingegangenen Petitionen für erledigt
erklärt

Damit iſt der erſte Theil des S 1 erledigt Der zweite Theil
fordert zur Anlage des zweiten Geleiſes auf 8 Bahnen 16,930,000
Mark und der dritte Theil zu verſchiedenen Bahnhofsbauten
22,950,000 M Die weitere Berathung über dieſe Theile des 8 1
wird jedoch vertagt

Nächſte Sitzung morgen Vormittag 11 Uhr Tagesordnung
1 Fortſetzung der zweiten Berathung über den Geſetzentwurf

betreffend die Erweiterung Vervollſtändigung und beſſere Aus
rüſtung des Staatseiſenbahnnetzes und
2 zweite Berathung des Entwurfs einer Landgüterordnung für

die Provinz Weſtfalen und die Kreiſe Rees Eſſen Duisburg und
Mülheim an der Ruhr Dieſe beiden Vorlagen ſollen morgen
event mit Zuhilfenahme einer Abendſitzung erledigt werden
Schluß 4 Uhr

Halle den 21 April
Schwurgerichts Sitzung vom 20 April

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Director
Beiſitzer in der Sache wider Voigt und Genoſſen v Bülow
LandgerichtsRath Kindel Landrichter und in der Sache wider
Ulrich v Bülow Pfitzner Landgerichts Räthe Gerichts
ſchreiber Rinteln Referendar Staatsanwaltſchaft v Moers
Erſter Staatsanwalt Vertheidiger für Voigt und Böttcher

ald Referendar für Ulrich Wippermann Juſtiz
ath
Als Geſchworene waren ausgelooſt Apitzſch Rentier aus

Cursdorf Naumann Rentier aus Delitzſch Schalk Stadt
älteſter aus Mansfeld Möhring Fabrikbeſitzer aus Sanders
dorf Sauſt Kaufmann von hier Demuth Rentier von hier
Ackermann Fabrikbeſitzer aus Bitterfeld Köhler Maurermeiſter
aus Giebichenſtein Winkelmann Kaufmann von hier Althen
Fabrikbeſitzer von hier Stmon Kaufmann von hier und Bernſtein
Profeſſor von hier

1 Angeklagt waren der Dienſtknecht Friedrich Wilhelm Voigt
und der Dienſtknecht Wilhelm Böttcher beide aus Beiderſee
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Die Angeſchuldigten ſind ge
ſtändig gemeinſchaftlich im October v J in Wallwitzer Flur
eine dem Gutsbeſitzer Auguſt Knoche zu Wallwitz gehörige
Strohhütte welche zur Zeit der Kartoffelernte zum Schutze des
Feldaufſehers gedient hatte vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben
ſo daß dieſelbe vollſtändig niederbrannte Die Hütte war aus
13 Bund Langſtroh das Bund zu 15 Pf und acht ſtarken
Holzknüppeln errichtet und befand ſich kurz vor dem Brande
noch in vollkommen benutzbarem Zuſtande Die Staatsanwalt
ſchaft beantragte das Schuldig nach der Anklage unter Annahme
von mildernden Umſtänden Der Spruch der Geſchworenen
lautete jedoch auf Nichtſchuldig der vorſätzlichen Brandſtiftung
wohl aber auf Schuldig der Verübung groben Unfugs Auf
Grund dieſes Ausſpruchs erfolgte denn auch wie bereits mitge
theilt die Verurtheilung der beiden Angeklagten zu je 4 Wochen
Doch Staatsanwaltſchaft hatte 6 Wochen Haft in Antrag
gebracht

2 Die verehel Arbeiter Ulrich Thereſe geb Dähne aus
Merſeburg war wegen Mordes angeklagt Die Angeſchuldigte
deren Kinder im Laufe des vorigen Jahres durch Krankheiten
heimgeſucht waren erbat ſich gegen Mitte Juli v J für dieſelben
ein Stärkungsmittel von der Diakoniſſin Heydenreich welche denn
auch von der Lebert ſchen Handlung in Merſeburg ein Flaäſchchen
TokayerWein beſorgte und es in die Wohnung der Angeſchuldigten
brachte Dieſe behauptet nun ſie habe am 14 Juli v J nach
mittags jenes noch verſiegelte Fläſchchen mit einer Gabel geöffnet
den Kork einſtweilen bei Seite gelegt aus der Flaſche einen
Kinderlöffel voll gegoſſen und ihrer am 25 December 1880 ge
borenen Tochter Martha eingegeben Kaum habe jedoch das
Kind den erſten Schluck gethan und den Löffel zur Hälfte geleert
als es mit der Hand abgewehrt weiteres zu ſich zu nehmen zu
ſchreien begonnen und einige Tropfen wieder ausgeſpieen habe
Als ſie danach den Mund des Kindes abgewiſcht habe ſie zu

eGSS Seeadlerachſelzuckend Der Chevalier war der Anſtifter wir haben
uns durch ſeine Verſprechungen verleiten laſſen Machen Sie
es v je raſcher nun das Urtheil geſprochen wird deſto
lieber iſt es mir Brummen muß ich nun doch da kann ich
nur wünſchen daß es ſobald wie möglich vorbei iſt

Und was ſagen Sie nun fragte Garbe als die Frau
wieder hinausgeführt war Werden Sie mir den Haftbefehl
ausfertigen

Jch bin dazu berechtigt und werde es thun, nickte der
Richter während er ſeinem Actuar einen Wink gab wie
lange aber der Chevalier in Haft bleiben wird kann ich
Jhnen nicht vorausſagen

Und der Jntendant

n re MieKönnte nicht auch gegen ihn ein Haftbefehl ausgefertigtwerden Sie wiſſen ja daß Hermann Donner l er
Ermordung des Grafen von Monkbeliard beſchuldigt außer
dem klage ich ihn des Raubes an und ich zweifle nicht daß
wir die Schuldbeweiſe bei der Durchſuchung ſeiner Habe
ſind daß dieſe 9Sie vergeſſen nur ieſe Verbrechen nicht hier ſondernauf franzöſiſchem Boden verübt worden ſind 3 ſo der

Richter kopfſchüttelnd da müßte die Comteſſe zuvor die
Verhaftung beantragen

S r I nicht h keine
Dann haben wir auch keine Berechtigung gegen dieſenVerbrecher einzuſchreiten So hier iſt der Haftdeſehl d

Weitere ſtelle ich Jhnen anheim ich rathe Jhnen noch einmal
laſſen Sie ſich nicht zu einer übereilten Handlung hinreißen
die Folgen könnten für Sie ſehr unangenehm ſeinReinhold Garbe faltete das Papier zuſammen und legte es

in ſein Portefeuille dann warf er einen Blick auf ſeine Uhr
Jch weiß wie weit ich gehen darf, erwiderte er indem er

das cht dem Fenſter zuwandte und ſinnend in vie Abend
dämmerung hinausſchaute ich weiß auch daß wir es hier
mit einem notoriſchen Schurken zu thun haben mit dem man

kurzen Proceß machen kann Verhafte ich den Jntendanten
ſo geſchieht es auf meine eigene Verantwortung ich werde
nicht ſchwer daran zu tragen haben

Er nahm ſeinen Hut und ging hinaus und als er den
Pariſer Hof erreichte ſtand der alte ehrwürdige Herr wieder
vor dem Modewaarenmagazin

Nichts Beſonderes zu melden fragte Garbe leiſe
Nichts Beſonderes lautete die Antwort Er iſt nach

Tiſch ausgegangen er war bei zwei Notaren aber er hat ſich
nicht lange bei ihnen aufgehalten

Ah ich kann mir ſchon denken was er bei ihnen wollte
der Jntendant verlangt eine notarielle Schuldverſchreibung
um ſeine Forderung ſicher zu ſtellen er ſcheint ſie nicht er
ten g3 r Kehrte der Chevalier direct hierher zurück

Ja wohl
Hat der Herr der heute Mittag bei ihm war ihn noch

einmal beſucht
Jch habe ihn nicht geſehen
Gut, nickte Garbe ich will Sie nun ablöſen Gehen

Sie zur nächſten Polizeiſtation und fordern Sie zwei Beamte
die ſich ſobald wie möglich hier einfinden und in der Nähe
des Hotels aufhalten ſollen Wenn das geſchehen iſt kommen
Sie in jene Reſtauration 5 erwarte Sie dort Jch habe
den Haftbefehl gegen den Chevalier in der Taſche aber i
will warten bis der Andere bei ihm iſt hoffentlich fange ich
da zwei Fliegen mit einer KlappeDer alte Herr ſchob den Paniſchen Rohrſtock unter den

Arm und nahm bedächtig eine Priſe
Werden wir uns auf einen Kampf gefaßt machen müſſen
Jch glaube kaum immerhin aber wäre es möglich die

Beamten ſollen ſich für alle Fälle vorſehen tragen Sie auch
Sorge daß ein Wagen in der Nähe iſt

Der alte Herr nickte zuſtimmend und ging langſam von
dannen Reinhold Garbe trat bald darauf in die Reſtauration
und nahm dort am Fenſter Platz

Fortſetzung folgt

ch Schaden nicht angerichtet

ihrem Schrecken bemerlt daß an der Stelle wo die Flüſſigkeit
aus dem Munde gelaufen ein brauner Streifen zurückgeblieben
ſei Als das Kind nicht aufgehört habe zu weinen habe ſie nach
einem Arzte geſchickt bei deſſen Ankunft daſſelbe jedoch ſchon
todt geweſen ſei Die Angeſchuldigte behauptet ferner daß in der
ihr übergebenen Flaſche mit Schwefelſäure vermiſchter Wein ge
ſie a daß ihre Tochter an dem Genuſſe dieſer Flüſſigkeit

geſtorben ſei uDieſe Behauptungen haben ſich aber als völlig unwahr heraus
eſtellt da durch die ſofort vorgenommene Unterſuchung desWeines in demſelben nur diejenige Quantität freier Säure ge

funden welche als ſogen Weinſäure in jedem Ungarwein
vorhanden ſein muß Es bleibt daher nur die Annahme übrig
daß die Angeſchuldigte dem Kinde unverdünnte Schwefelſäure
eingegeben hat Die Obduktion des Kindes hat ergeben daß der
Tod durch Eingeben ſolcher unverdünnten Schwefelſäure und
nicht durch ſchwefelſäurehaltigen Wein herbeigeführt iſt

Die Staatsanwaltſchaft beantragte die Angeklagte des Mordes
für ſchuldig zu erkennen Der Spruch der Geſchworenen lautete
jedoch nur auf ſchuldig der fahrläſſigen Tödtung Dieſem Aus
ſpruche gemäß wurde die Angeklagte mit einem J Gefängniß
beſtraft Seitens der Staatsanwaltſchaft waren 3 Jahre Gefängniß

beantragt e
Verhandlungen zu Sonnabend den 22 April 1 wider den

Arbeiter Karl Dorn aus Kalbe wegen Straßenraubes 2
den Handarbeiter Gottlieb Schöne aus Benndorf wegen

Meineids

Meteorologiſche Station

20 April 10 U Ab 21 April 7 U Veg

Barometer Millim 757,84 760 87Thermometer Celſtus 11,68 9,00Rel Feuchtigkeit 85,1 V 85,8Wind SW1 SW121 April 6 Uhr früh Bei geringer Barometerſchwankung
mäßigem Südweſt und Wärmezunahme trat geſtern abends Be
wölkung ein zwiſchen 7 und 8 Uhr ein leichtes Gewitter mit
Südweſtſturm und wenig Regen Bar 761 Südweſt friſch
De Therm 11 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 April 8 Uhr morgens Jm ſüdlichen Theile von Mittel

europa herrſchte heitere und trockene Witterung mit kühlen
Nächten im nördlichen fanden unter dem Einfluſſe des erwähnten
oſtwärts ſich bewegenden Minimums bei trübem warmen Wetter
vielfach Niederſchläge ſtatt Die Luftbewegung war allenthalben
mäßig und vorherrſchend Südweſt Moskau 764 0 Weſt ſtill
heiter Hamburg 762 12 Südweſt friſch wolkig Berlin 765 10
Südweſt ſtill Regen Wien 769 8 ſtill wolkenlos Trieſt 767

14 Nordoſt mäßig heiter Nizza 766 18 Nordoſt ſtill wolken
los Wiesbaden 766 8 Süd ſtill heiter Paris 767 10 Süd
weſt mäßig bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Mühlhaufen 20 April Mit welcher Frechheit nament
lich Dörfer und einzeln liegende Gehöfte von den jetzt ſo zahl
reich umherziehenden Landſtreichern beläſtigt werden zeigt der
nachſtehende heute vor dem königl Schöffen gericht hier ver
handelte Fall Der Schloſſergeſelle Franz Zigan 25 Jahre alt
aus Düſſeldorf bereits mehrfach vorbeſtraft welcher ſeit dem
Jahre 1889 von der königl Staatsanwaltſchaft in Eſſen wegen
zweier in Wenden a d Ruhr verübter Unterſchlagungen ſteckbrief
lich verfolgt ſtand unter der Anklage des Diebſtahls Land
ſtreichens und Bettelns Zigan paſſirte am 5 April er auf ſeiner
Wanderſchaft auch das zum Kreiſe Mühlhauſen gehörige Dorf
Felchta bettelte von Haus zu Haus und betrat unter Anderem
auch ein Zimmer in einem Hauſe in welchem zur Zeit Niemand
anweſend war Zigan ſah daſelbſt ein Paar neue Stiefeln ſtehen
entledigte ſich ſchnell ſeiner defecten Fußbekleidung zog die neuen
Stiefeln an und entfernte ſich aus dem Hauſe die Nachbarhauſer
weiter abbettelnd Der Diebſtahl wurde jedoch bald bemerkt
Zigan wurde feſtgenommen und ſofort nach dem Gefängniß in
Mühlhauſen transportirt Zigan geſtand heute die Thatſachen zu
und das Gericht erkannte auf 4 Wochen Gefängniß 14 Tage Haſt
und Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde Wegen der in
Werden verübten Unterſchlagungen wird ſich Zigan in einem an
deren Termin zu verantworten haben Jn derſelben Sitzung
wurde gegen 104 Perſonen verhandelt welche Anfang vergange
nen Jahres in einer auswärtigen in Preußen nicht genehmig
ten Lotterie geſpielt hatten Gegen 3 Perſonen welche mitt
lerweile verſtorben reſp ausgewandert waren wurde das Ver
fahren eingeſtellt 3 Perſonen wurden freigeſprochen die übrigen
aber unter Annahme mildernder Umſtände in eine Geldſtrafe von
je 3 Mark im Unvermögensfalle zu je 1 Tag Haft verurtheilt

r Weißzenfels 29 April Unſere Polizeiverwaltung fahndet
auf einen ſogen Schlafſtellendieb der ſich inzwiſchen an
einen anderen Ort begeben haben dürfte um dort ſein ſträflich es
Treiben fortzuſetzen Seine hieſige Gaſtrolle beſtand darin daß
er ſich ein Logis miethete und für einen von Erfurt nach
hier verſetzten Locomotivführer ausgab Seine Frau ſei kürzlich
geſtorben und das einzige Kind in Gerſtungen in Erziehung
Ehe der neue Miether ſich in ſeinem Logis eingewohnt ließ er
ſich viel im Logis der Hauswirthin ſehen und hier fand er die
erwünſchte Gelegenheit eine Uhr und ein Portemonnaie an ſich
zu bringen und damit zu verſchwinden
A Erfurt 20 April Unſer Fiſchmarkt auf dem das
ſchöne erſt vor wenig Jahren in Sandſtein aufgeführte Rath
haus ſteht zeigte geſtern Abend zwar wiederum ein bewegtes
Bild indem einige hundert Neugierige ſich anſammelten und hin
und her promenirten auch wurden ab und zu einige Rufe wie
Haut ihm oder Es lebe die Freiheit 2c laut aber im

Großen und Ganzen ging es infolge der umſichtigen Anordnung
einiger Polizeibeamten und mehrerer commandirter Jnfanterie
Unterofficiere ruhig und ohne Exceſſe ab Gegen 9 Uhr
war der Platz geräumt Geſtern Abend entſtand ſchon wieder
ein Feuer außerhalb des Andreasthores und zwar auf dem
Areal der Kunſt und Handelsgärtnerei von Chreſtenſen wo
ſelbſt gegen 9 Uhr einer der mächtigen Blumenſtrohſchober
innerhalb einer Stunde total niederbrannte

Wittenberg 20 April In der hieſigen Garniſon wird
ein Soldat vermißt deſſen Waffenrock Koppel und Seiten
gewehr an der Elbbrücke gefunden wurde Ob Deſertion oder
ein Unglück zugrunde liegt iſt noch nicht ermittelt

Aus dem unteren Unſtrutthale 19 April Wie ſich
jetzt überſehen läßt hat der Froſt in der Nacht zum 11 d an
den Feldfrüchten mit Ausnahme der Zuckerrüben und des Mohns

ie Baumblüthe hat im Thale mehr
als auf den Bergen gelitten weil ſie der Blüthenkelch ſich noch
nicht entwickelt hatte und die Saftkanäle durch den Schnee ge
ſchützt waren Bei der großen Fülle der Baumblüthen iſt immer
noch Hoffnung auf eine mittelmäßige Obſternte vorhanden be
ſonders durch den Eintritt von Niederſchlägen die für die Vege
tation der Früchte von großem Nutzen ſind Die Winterfrüchte
prangen in einer ſeltenen Ueppigkeit Höhe und Stärke und ver
ſprechen eine gute Ernte

k Altenburg 20 April Die ſcheidende Erbprinzeſſin
Maria Anna veröffentlicht in der Altenburger Zeitung
folgenden Abſchiedsgruß Jm Begriff mein liebes Altenburg
u verlaſſen ſind es vor allen Dankesgefühle die mich bewegenſie zum Ausdruck zu bringen drängt es mich ſehr Herzlich danke
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ch nicht nur denen die mir ſeit meiner Kindheit Liebe und Theil
hme bezeigten auch allen die mich bei meiner Vermählung

Glückwunſch und Gabe durch Anhänglichkeit und Treue
rfreuten meinen wärmſten Dank Theuer und werth wie ſie
e immer war wird mir die heimathliche Stadt und Burg auchwitgukunſt bleiben Liebe Erinnerungsbilder werden mich nach
einer neuen Heimathſtätte hinüberbegleiten und mir oft erzählen

n den frohen Tagen meiner Jugend von treuen guten
Peenſchen Jhnen Allen ein herzliches Lebewohl Maria Anna
Frbprinzeſſin zu SchaumburgLippe Herzogin zu Sachſen
x Altenburg 20 April Geſtern Abend brachten die hieſigen

Gymnaſiaſten ihrem neuen Rektor einen Fackelzug und
perbanden damit zugleich eine Ovation für das neuvermählte
Erbprinzliche Paar Daſſelbe verließ heute Morgen 8 Uhr

Minuten mitels Extrazuges unſere Stadt Am Bahnhofe hatte
ſich eine ungeheure Menſchenmenge eingefunden Die junge Frau
Erbprinzeſſin erhielt eine Unmaſſe Bouquets und verneigte ſich
dankend nach allen Seiten Als der Zug ſich in Bewegung ſetzte
erſcholl ein dreifaches donnerndes Hoch Die Erbvprinzeſſin ſah
dann noch lange zum Fenſter hinaus bis der Bahnhof ihren
Blicken entſchwunden war Prinz Moritz ſowie die Prinzeſſin
Mutter Prinzeſſin Auguſte von SachſenAltenburg geleiteten das
neuvermählte Paar bis Leipzig Die Reiſe geht über Hannover G
wo das Prinzliche Paar im Hotel Union abſteigt Freitag Nach
mittag 21/0 Uhr trifft das Paar in Bückeburg ein wo die groß
artigſten Empfangsvorbereitungen getroffen worden ſind

j Jena 19 April Dem Präſidenten des hieſigen Ober
landesgerichts Wirkl Geh Rath und Kammerherrn Dr Frei
errn von und zu Egloffſtein Excellenz wurde vom Herzog

von Altenburg in Gemeinſchaft mit den Herzögen von Sachſen
Meiningen und von Sachſen Koburg Gotha und unter Zuſtimmung
der übrigen Regierungen die beim gemeinſchaftlichen thüringiſchen
Oberlandesgericht betheiligt ſind das Komthurkreuz I Klaſſe
es herzogl Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens anſtatt des bis
her innegehabten Komthurkreuzes II Klaſſe verliehen ferner
wurden verliehen dem I Sencitspräſidenten des Oberlandesgerichts

Oscar Bretſchneider das Komthurkreuz II Klaſſe deſſelben Ordens
anſtatt des bisher innegehabten Ritterkreuzes J Klaſſe und dem
l Senatspräſidenten Thankmar v Plänckner das Ritterkreuz
J Klaſſe deſſelben Ordens anſtatt des bisher innegehabten Ritter
kreuzes II Klaſſe

I Kaſſel 19 April Jn vergangener Nacht um 1 Uhr ent
ſtand in der Breitbarth ſchen Buntpapierfabrik in dem
benachbarten Bettenhauſen Feuer das mit rapider Schnellig
keit um ſich griff und in kurzer Zeit das Fabrikgebäude total ein
äſcherte Jn Folge der energiſchen Thätigkeit der Feuerwehr
konnte das Wohngebäude gerettet werden trotzdem das Feuer
coloſſale Dimenſionen angenommen hatte Der verurſachte
Schaden iſt bedeutend doch iſt derſelbe durch Verſicherung ge
deckt Die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt noch unaufgeklärt

z Bernburg 19 April Die ſeit dem Tode des hierorts
allgemein beliebten Superintendenten Baſtian verwaiſte
Diöceſe Bernburg wird in der Perſon des Herrn Paſtor
Schröter vormals Prediger am Moabiter Zellengefängniß in

Berlin einen würdigen Nachfolger erhalten Die Antrittspredigt
deſſelben in der St Aegidienkirche hat einen ſehr günſtigen Eindruck
gemacht und die officielle Einführung des zugleich als Oberprediger
an der gedachten Kirche ernannten Superintendenten wird nächſten
Sonntag ſtattfinden Als Vertreter der oberſten Kirchenbehörde
wird Herr Oberhofprediger Teichmüller anweſend ſein
Auch die hieſige höhere Töchterſchule hat in Herrn Schuldirector

Köhler aus Deſſau einen neuen Leiter erhalten Die feierliche
Einführung deſſelben wird Herr Oberſchulrath Rümelin aus

Deſſau vollziehen Zu Ehren des Geburtstages unſerer
verehrten Landesmutter fand geſtern ein von der hieſigen

SchützenGilde veranſtaltetes Feſtſchießen ſtatt

Wie aus Meiningen vom 19 April gemeldet wird iſt
die Gemahlin des Herzogs Freifrau v Heldburg ſeit einigen
Tagen ernſtlich an Diphtheritis erkrankt und iſt deshalb
Prof Oertel aus München telegraphiſch nach Meiningen be

rufen worden

Vermiſchtes
Die Beerdigung des beim ſchweriner Theaterbrande verun

Feuerwehrmanns Berger fand am Donnerstag ſtatt
ie Feuerwehr der Kriegerverein das Hoſtheaterperſonal und

zahlreiche Theilnehmende aus allen Bevölkerungskreiſen gaben
dem Verſtorbenen der in den Feldzügen von 1866 und 1870 als
Krankenträger gedient hat und mit militäriſchen Ehren beerdigt
wurde das letzte Geleite Dem Sarge wurde ein Palmenzweig
und die Verdienſtmedaille mit welcher der Großherzog den Ver

ſtorbenen noch im Tode geehrt hat vorausgetragen
Leon Peltzer hat endlich ein vollſtändiges Geſtändniß ab

gelegt er bekennt den vorbedachten Mord Nach Begehung des
ſelben habe er ſich geflüchtet ſei aber wieder nach Brüſſel zurück
gekehrt nachdem er von ſeinem Bruder telegraphiſch benachrichtigtworden daß das Verbrechen nicht entdeckt ſei Nach ſeiner Rug

kehr habe er in Antwerpen die Wohnung ſeines Opfers erbrochen
und geſtohlen was er von Werthſachen vorfand ebenſo habe er
den Leichnam in Brüſſel ausgekleidet und ihm andere Kleider an

en Da die Leiche ſtarr und Bernays in den Hals ge E
choſſen mit vorwärts geſtreckten Armen zuſammengeſunken war
abe er um die Umkleidung zu bewerkſtelligen die Arme des

Leichnams gebrochen
o e techniſche Prüfung der St GotthardBahn findet vom

5 n n eine r rigen 21 und22 Mai Die Hauptfeier iſt in Mailand as Programm iſtnoch nicht feſtgeſtellt ß fbis Eine 90 Meilen lange Kette Die in der Elbe von Auſſig
is Hamburg gelegte Kette weiſt eine Länge von ca 650 Kilo

meter auf wiegt etwa 7,000,000 Kilogr und verurſachte eine An
ſchaffungsausgabe von ca 4 Millionen Mark
vor Großartiger Erbſchaftsſchwindel Jn Mancheſter wurde
or etwa einem Jahre ein Jnternattonales Advokatengeſchäft

zur Auffindung berechtigter Erben für unbehoben bei den Ge
richten lagernde Hinterlaſſenſchaften eröffnet mit Zweiggeſchäſtenin London Glasgow Sheffield 2c und in Kelreſre
r Melbourne Die zu vertheilenden Erbſchaſtsgelder ſollten
ngeblich 25,750,000 Pfd Sterl 515 Millionen Mark betragentreter dieſes internationalen Geſchäftes war Dr phil Rogers

em gewöhnlichen Aufwande von Programmen Circularengtungsinſeraten 2c wurde das Geſchäft eingeleitet und befand
m bald in blühendem Zuſtande durch die Gelder der leicht

aubigen Opfer welche ſich durch die vorgeſpiegelten Erbſchafts
nſprüche fangen ließen Schließlich wurde jedoch der Leiter des
a uptbureaus Arthur Mackenzie auf Betreiben eines der Be
ahnen am Montag in Mancheſter verhaftet nachdem am Sonn
t zuvor das Geſchäftslocal von über hundert Perſonen aus
6 en Theilen Nordenglands belagert geweſen welche Erledigung
r langausſtehenden Erbſchaftsanſprüche verlangten Der
ſhtſchwindler Dr phil Rogers hat ſich rechtzeitig mit den

o dindelten Geldern aus dem Staube gemacht und iſt ver

an Affaire FörſterKantorowicz Das Kammergericht verwarf
e Donnerstag die ſeitens des Staatsanwalts gegen die Frei

echung des Kaufmanns Kantorowicz in der bekannten Pferde
abnſache eingereichte Reviſion

ne übergitterte Stadt Die Telegraphen und TelephonJ Jöhte welche ſich in dichten Netzmaſchen über der Stadt New
ork ausſpannen haben nach einer Mittheilung des Lumidère

zcgtrigue eine Geſammtlänge von 10,000 Meilen Es iſt dies R
größte Drahtnetz welches über irgend einer Stadt der Welt

wa d Der Generaldirector der ſicilianiſchen Bank Notar Bartolo,
rde gegen ein von ſeiner Familie gezahltes Löſegeld von

50,000 Lire von den Banditen die ihn gee prager hielten frei
Es iſt Hoffnung vorhanden daß die Räuber eingefangen

werden
Ein großer Setzerſtrike iſt am Mittwoch in Rom aus

gebrochen Ungefähr 700 Setzer haben die Arbeit niedergelegt
Die Macht der Töne Ambroiſe Thomas der Componiſt

des Hamlet beſitzt in Argenteuil eine prächtige Villa bis zum
Dache mit den ſeltenſten Kunſtwerken gefüllt Jm Jahre 1870
als die ſiegreichen Preußen in Paris einzogen verzweifelte der
Componiſt bei dem Gedanken ſeine reiche Habe in Feindeshänden
zu wiſſen Als der Waffenſtillſtand unterzeichnet war eilte Herr
Thomas nach Argenteuil um ſein zerſtörtes Heim zu ſehen Er
war aber vor Freude außer ſich als er ſeinen reizenden Beſitz
ganz unberührt von der KriegsFurie wiederfand Der Wächter
ſeines Hauſes erzählte ihm dann den Sachverhalt in folgender
Weiſe Ein junger preußiſcher Stabsofficier fragte mich wem
die Villa gehöre Jch ſagte Dem Componiſten Ambroiſe
Thomas Darauf zog er eine Viſitenkarte hervor ſchrieb einige
Worte auf dieſelbe unb befahl mir die Karte Jedem von ſeinen
Landsleuten der an die Thür klopfen ſollte zu zeigen Ehe ſich
der Officier entfernte ſchrieb er mit Kreide die gleichen mir un
verſtändlichen Worte an alle Läden Zwanzigmal wechſelte die

arniſon zwanzigmal wollten feindliche Officiere hier eindringen
alle Nachbarhäuſer waren ſchon mit Beſchlag belegt allein Einer
wie der Andere entfernte ſich ſobald er die Karte geſehen Be
gierig griff Ambroiſe Thomas nach der rettenden Karte ſie
trug den Namen eines preußiſchen Officiers und darunter mit
Bleiſtift die Worte Neffe Meyerbeers

Todesfälle
Der Telegraph bringt aus London die ſchmerzliche Kunde daß

am Mittwoch daſelbſt Charles Darwin der berühmte Natur
forſcher geſtorben iſt Wir beſchränken uns für heut darauf
einige kurze biographiſche Notizen zu geben ein Artikel aus be
rufener Feder wird den bedeutenden Verdienſten des Dahinge
ſchiedenen in ausführlicher Weiſe gerecht werden Charles Robert
Darwin wurde als Sohn des engliſchen Arztes Naturforſchers
und Dichters Erasmus Darwin am 12 Februar 1809 zu Shrews
bury geboren bezog 1825 die Univerſität Edinburgh und pro
movirte 1831 zu Cambridge Jm ſelben Jahre ſchloß er ſich
der Expedition des Capitän Fitzroy an beſuchte Braſilien die
Maghellansſtraße die Weſtküſte Südamerikas die Inſeln des
ſtillen Oceans und entwickelte die wiſſenſchaftlich höchſt reichhal
tigen Ergebniſſe dieſer Reiſe in mehreron Werken ſpeciell geolo
giſchen Jnhalts Anhaltende Forſchungen über die Unſicherheit
der bisher gültigen Klaſſifikation der verſchiedenen Thierarten
führten ihn zu den Reſultaten die er in dem berühmt geworde
nen Werke On the origin of species by means of natural selec
tion London 1859 niederlegte Er ſprach darin die
Ueberzeugung aus daß alle Thiere und Pflanzen von wenigen
Urformen vielleicht von einer einzigen abſtammen und daß die
verſchiedenen Modifikationen derſelben infolge eines Princips von
ſtatten gehen das er als natürliche Auswahl bezeichnet Dieſe
Anſichten in denen er allerdings nur die von früheren Natur
forſchern gegebenen Andeutungen ſchärfer formulirte und durch
die Entdeckungen der Neuzeit begründete erregten allgemeines
Aufſehen und riefen eine Polemik hervor bei der es an Perſön
lichkeiten und Verketzerungen des kühnen Theoretikers nicht fehlte
Jm Geſammtgebiete der Naturwiſſenſchaft iſt in neuerer Zeit
keine Erſcheinung zu Tage getreten welche von ſo durchgreifendem
Einfluſſe auf die wiſſenſchaftliche Betrachtung geweſen die Ge
müther der Gelehrten und Laien ſo ſehr in Bewegung geſetzt hätte
wie Darwin s Lehre von der Entſtehung der Arten die Des
cendenz oder Selectionstheorie Dieſe Lehre hat auf ſchein
bar ganz fernliegende Disciplinen mächtige Wirkungen ausge
übt der Philoſoph und Nationalpolitiker der Theologe und
Sprachforſcher nahmen Stellumg zu derſelben und die von
Darwin für das Hauptprincip ſeiner Lehre gewählte Bezeichnung

Kampf um das Daſein, ward ein geflügeltes tauſendfältig an
gewendetes Wort Der Raum verbietet uns die zahlreichen
weiteren Schriften Darwins die ſich ſämmtlich durch Klarheit
des Stils und Gediegenheit des Jnhalts auszeichnen auch nur
dem Titel nach hier anzuführen

Am Abend des 19 d iſt der auch in weiteren Kreiſen durch
ſeine Schriften bekannte Profeſſor der Theologie an der Uni
verſität Berlin Joh Karl Wilhelm Vatke im Alter von
76 Jahren geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 April Die Enmpfänglichkeit für

ungünſtige Gerüchte hat an den deutſchen Börſen und in Wien
in den letzten Tagen zugenommen Dies darf als Zeichen für
die Unſicherheit der Anſchauung betreffs der Situation der
Börſen und der d überhaupt gelten Hier eröffnete
die Börſe mit generellen Coursermäßigungen Bemerkenswerth
war aber von vornherein eine allſeitige Zurückhaltung die dem
Coursniveau einen Halt bot weil die Abgaben faſt auf ein
Minimum reducirt waren Die Haltung konnte aber nicht als
ſchwach gelten und ſie befeſtigte ſich in kurzer Zeit als Deckungen
auf der ermäßigten Coursbaſis vorgenommen wurden Das
Geſchäft erreichte einen größeren Umfang in Creditactien und

ommanditantheilen Erſtere eröffneten zu 581 geſtern 586 und
ſtiegen bald auf 5832 Commanditantheile avancirten von 211
auf 212 geſtern 213, Franzoſen ermatteten um 4 da
die Nachricht betreffs des Bauconſenſes der Linie OfenNeuſzöny
ſich nicht beſtätigt dagegen ſtiegen Lombarden von 248 auf 249
auf Grund der Wahrſcheinlichkeit daß eine Dividende von
4 Fres vertheilt wird Nordweſtbahn und Elbethal gaben nach
auf die jüngſten Meldungen über den 1881er Abſchluß Jn
ländiſche Bahnen gingen mäßig um und konnten die geſtrigen
Courſe von 2 Uhr nicht behaupten Für Mainzer zeigte ſich
Jntereſſe Montanwerthe gaben nach ohne von Abgaben bedrängt
zu ſein Jtaliener ziemlich belebt und um eine Kleinigkeit ſteigend
Ruſſen gaben Procent nach ungariſche Goldrente
s Proc Noten büßten 1 Mk ein Die Feſtigkeit war in der
zweiten Börſenſtunde von Coursſteigerungen begleitet Lombarden
waren ſehr beliebt und griffen im Courſe weit aus Wien folgte
in der Coursbewegung genau dem Berliner Platz Jnländiſche
Bahnen gegen Schluß Abſchwächung wie bereits telegraphiſch
gemeldet auf ſchwächeres Paris Schluß matt

Kronſtadt 20 April Heute iſt der erſte ausländiſche
et hier eingetroffen die Schiffahrt iſt ſomit wieder

eröffnet
Die Generalverſammlung des Berliner Pfandbrief

Jnſtituts beſchloß die Ausgabe von 3 i procent Pfandbriefen
lehnte dagegen den Antrag die Beleihungsgrenze der Grundſtücke
bis zum Betrage der Feuerkaſſe auszudehnen ab da es ſchwerzu beſtimmen wäre ob die zu beleihenden Grundſtücke in beſſerer

oder ſchlechterer Gegend liegen
Die Deſſauer Landesbank hat 1881 einen Reingewinn

von 469,880 M erzielt und vertheilt 7 Proc Dividende Der
Geſammtumſatz betrug 643,274,613 M Die Bank war bei keiner
Subhaſtation betheiligt An Effecten beſaß ſie 332,338 M
durchweg Conſols Prioritäten und Pfandbriefe Die Grundſtücke
ſtehen mit 507,732 M 15,537 zu Buche

Nach dem B iſt in Guben gegen die Märkiſch
Poſener Eiſenbahn Geſellſchaft jetzt eine Klage auf Zah
lung der rückſtändigen Coupons der Stammprioritäten von
1873 und 1874 anhängig gemachtDie Artiengeſettſchaft für Waſſerverſorgung in
Gotha zahlt nach bedeutenden Abſchreibungen 5 Proc Alle

eparaturen 2c ſind aus dem Betriebe entnommen
Die GeneralVerſammlung der Altenburg Zeitzer

Eiſenbahn beſchloß im Bedarfsfalle weitere 200 Stück offene
Doppelgüterwagen und 2 Locomotiven zu beſchaffen und die

Die Meininger HypothekenBank wird 5 MillionenMark Aprocent ihre eben Die Subſcription findet
wahrſcheinlich am Montag und Dienstag ſtatt Der Emiſſions
Cours iſt ca 98 Proc
Mehl Börſe Halle 20 April Preiſe für 100 KilogrWeizenmehl 00 33,00 34,50 M Weizenmehl 0 be Se

Roggenmehl 0 25,00 26,00 Roggemehi 0/1 24,00 25,00
Futtermehl 16 00 17,00 Roggentleie 15 00 M Weigenkleie f
12,00 Weizenſchaalen 11,00 Haidemehl 34,00 M

Bertiner Börſe vom 20 April
Deutſche und ausländiſche 4 Niederſchl, Märk I 100,50 G

Fonds n Staatspapiere 34 Oberſchleſ gr B 99,75 bzG
Diſch Reichs Anleihe 101 30 bz 44 do 48 gr Lit H 103,70 G
43 Conſ Aul 105,90 bzB do Em v 73 27
4 do 101,60 bzBv 43 do do 79 105,80 G
Pram Anleihe 1855 144,40 bzB 42 Rechte Oder Ufer 103,6 bz
Kar u Nenm Pfdbr 95,00 J 44 Rh Naheb gr LII 108,50
4 9 Sächſ Pfandbr 4 Thüringer I Ser 190,60 B
4 Sächſ Rentenbr 43 bo IV doGoth Gr Präm Pfdbr 120,50bzB 44 do I do 108,25 Be e 109,00 G Dux Bodenbach II e
Pr Ctrb Pfandbr 112,59 G 5 III 19do Hyp Aet B III 100,50bzG fr Dur Prag 79,8
Rufſ BodenCredit 82,10 b G s Gal Carl Ludwigsb 85,75 b
do CentralBod Pfd 73,00 bzG KaſchauOderberg 82,50 5

s J Amerik Bonds f do Gold 73 WOeſt PapierRente 64,90 bz Kronpr Rud 72 384,50 bz
do SilberRente 65,75 bz Lemb Czernow IV 80,40 d 0

4 z Ungar Gold Rente 76,209 bzB Oeſt Fruz 3 alte 77229 8
Jtalieniſche Rente 91,00 bz do 1874 3720 du
5 4 Rumänier do Ergänzungsn 3628 5 Rufſ Engl 1872 86,00 bzG Oeſterr Nordweſtb 87,50 bz
5 z Rufſ Anl v 1877 Südöſt Bahn Lmb 282,00 bz
48 do 1880 71,55 bzB do Obl 100,50 bzBUng Galiz Nrdoſtb 77,70 bzGEiſenbahnStammActien Galiz Nrdoſt

do Gold 95,50 bz
BergiſchMärkiſche 125,/5 bz CharkowAzow 93,60 G
BerlinAnhalter 151,00 G Jwangor Dombrw 81,30 B
BerlinGörlitzer 36,10 bzB KozlowWoroneſch 5
Berlin Hamburger 339 25 bzG Kursk Kiew 98,50 bzHalle Soren Gaben 19,40 bzG MoscoRjäſan 101,6 bz
Mgd Halberſt St Pr B do Smolensk 94,40 bz

d do C 126,90 Go RjäſanKozlow 99,30 bzGOberſchlefiſche A u C 246,00 bz Rufſ NicolaiOblg 76,50 B
do Lit B gar 188,50 bzB SchujaJwanowo 92,90 bz

Thüringer Lit A 215,25 b G WarſchauWien IV 102,80 bz
do Lit B gar 101,60 G do V 102,90 bz

do Lit C gar 113,90 G u Jnd e ActienWeimar Gera gar 49,50 bz Vank u Jnduſtri

o n n

WerraBahn 88,00 bz Darmſt Bank 162,75 bzSaalbahn Ditene 72,00 bzG Disconto Commandit 211,75 bz

KaſchauOderberg 61,70 bz Leipz Credit Anſt 158,75 G
Oeſt Südbahn Lomb urr er Ben Moos

ier 61,10 bzG eininger Credſt Credit Anſtalt 581,50 bz
EiſenbahnPrioritäts Actien Reichsbank 149,00 Bund Obligationen Stawse Bank 123,00 G

34 Brg Märk III A 98,80 bz Schleſ BankVerein 109,70 bz
34 do ILII B 93,80 bz Weimariſche Bank 99,50 bzB
45 do V 1o08,00 G Deſſauer Gas 160,10 bz
47 do VI 104,50 bzG Laurahütte 112,60 bz

do VI 103,10 bzG PhönixBergwerk Lit A 82,25 G
45 do VII 103,00 z do B 338,40 Bs do IX 106,00 G Dortmunder Union 28,25 G
4 do Dt Soeſt II Bochumer Gußſtahl 76,50 bz
44 do Nordbahn 103,00 B Hörd Hütt V conv 119,50 B
44 Berlin Anhalt 103,00 bzB Wechſel44 Berlin Dresden gr 103,90 B
44 Berl Görlitz conv Amſterdam 100 fl 8 T 169,80 bz
47 Berl Hamb III ev 1038,80 bzB Brüfſ Antw 100fr 8 T 80,85 bz
44 Brl Ptsd Mgdb D 103,60 G London 1 Lſtrl 8 T 20,44 bz
4 Berl Stettin gar 100,90 B Paris 100 fr 18 T 81,00 bz
44 Braunſch Eiſenb 103,00 B J Wien öſt W 100 fl 8 T 170,15 bz
44 Brel Sch Frb GF Petersb 100 R 3 W 205,50 b
4 do H 103,00 bz Ziusfuß der Reichsbank4 KölnMinden IV 100,50 G Wechſel 4 Lombard 5 g
4 do VI 104,25 bzBà do VII 103,0 B Gold Silber und Banknoten

7

45 HalleSor v St g 108,75 8 Sonvereigus 20,38 b G
45 Mgd Hlbſt 1865 103,00 B J Engl Banknoten t
44 do Leipzig A 104,90 B J Napoleond or 16,20 G
4 do do B 100,60 B J Dollaärs
3 do Wittenberge 84,75 bz Jmperials
44 MainzLudw g env 103,00 B Franz Banknoten 81,00 bzB
5 do 1878 II 106,10 G Oeſterr do 170,25 bz j4 do conv 99,70 B Rufſ do 206,80 bz

Leipziger Börſe vom 20 April
Zf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,25 P Staatsanl 1869s do 166080,20 b 4 do 1870 133 101,40 G
8 do 500 8040 b 4 do 1867 ab 58 560 101,25 P8 do 590 80,10 G II Landrentenbr 1833 95,50 P

Thlr 44 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830133398,50 G do 1879 10350 G
3 do 13830 38898,50 G 5 do 1873 101,25 bz3 do 18551 10090,00 P 5 do Em 1875 1os vo bz
4 do 1847 500 101,10 bz 442pz Stadtobl 1868 103,50 G4 do 1852 68 500101,25 P do i1876 105,006
4 do 13869 5001101,25 P
Div Eiſenb St Act Dio Jnd Act Pr u

1880 nie77 Altenburg Zeitz 152,25 e e en eher n 00 G

14 AuſſigTeplitz 259,00 G z aBöhm Weſtb 53g 13200 P do Schuldverſchr ſros,50
7 öhm eſtb 88 11 Lpz Malzf Schkeud 153,00 G

5,72 Buſchtiehrad Iit A 131,25bzG Thür Gasgeſ i Lpz 11575 P
50 do z B 73,60 be z z ler eDurxBot 140,00 S ren re vdag 5270 Ausl Eiſ P Obl

44 AuſſigTeplitzer 103, 0bzP

ehe635 Altenburg Zeitz 144,50 P s Buſchtiehr Ndw 85,30 bz
s r 125,50bz G 5 do Em 187185,30 bS urxrBoden Lit 5 do 1872 84 75 Gs do B 5 DurxBodenba 87,10 Gs HalleSor Guben 82,00 P 5 em Ten re

5 do 1874 103,50Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76 25 P
9 Allg D Cr A Lpz 158,50 bz 5 do 82,70 z
9 Dresdener Bank 134 0 bz 5 do Em v 187282,70 b

74 Leipz Bank 140,00 P 5 KaſchauOderberg 82,30 G
54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 rn fco 79,90 v
8 do Dise Geſellſch 113,7 5 P 5 do II Em feo Z 79,90 bz
64 Sächſ Bank 122,50 G 5 Prag Turnau 86,50 b
5 Weimar P 5 do Em 1870 85,70
0 Zwickauer 82,00 P 5 do Em 1874

u a

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 20 April Ab Unterh 1,78 21 Morg 1,78
r re o 21 Mora 2,10 7albe 20 erp 1,4i Unterp 0

Unſtrut Artern 20 April am Brücken Pegel ,52
Koſten durch Ausgabe noch unbegebener Prioritäten zu decken ril 0,54

Elbe 20 April Magdeburg 26 Torgau 1,40 Wittenberg1,60 Roßlau 0,94 Barby T Dresden 19 Ap
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bringen wir hiermit unſere geſammten

Bunte

Herrenſocken

Fabrik auf hieſiger Strafanſtalt

Korb Kinderwagenfabrik
von V W BergerSchmeerſtraße 15 und Poſtſtraße A

m nS in inderwagenZJahrſtühlen und
geh allen Neuheiten

d r zu den S S Jr Seevilligftten We
e Pr ſenReparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

S von

Ein Wink den sparsamen IIaugfrauen
Die allgemeine Klage der verehrten Hausfrauen über ſchlechte

Seifen deren geringe Schaumkraft Gehaltloſigkeit penetranter Ge
ruch c iſt jeider nur allzu begründet

t den letzten Jahrzehnten iſt ſehr oft die ſolide Baſis der
Kernſeifenſiederei verlaſſen und dafür allerlei Sorten auf den Markt
gebracht worden die ſich allerdings recht elegant präſentirten aber
dafür meiſt bei der Verwendung ſich um ſo geringer erwieſen und bei
deren Herſtellung man außerdem ſtets von der bequemen Annahme
daß überall wirklich weiches Waſſer leicht zu haben ſei ausge
gangen war

Dies iſt aber ein gewaltiger Jrrthum ſchon vor Jahren be
chäftigte ſich daher der Unterzeichnete damit ſeine Fabrikate ſo zu J
ammenzuſetzen daß ſie auch in ſehr harten Wäſſern ſchaumkräftig
blieben ferner durch eigene Methoden den Gehalt ſtatt der Aus
beute zu vergrößern

Zu geneigtem Verſuche empfiehlt er daher

beste naturelle WachskKernseife
nellgelbe HarzKernseife
röthlichgelbe dogrossKkörnige Elainseife

Außerdem alle übrigen Waſchartikel wie
Soda Reis und Weizenstärke Stärkeglanz Borax

BlIau u S W
A WWeser Seifenfabrikant Merſeburg

Niederlage in SHalle

42 Schmeerstrasse 42
I

Uebernahme
Cement Beton Arbeiten

Weſentlich billiger als jedes andere Material
3 rauh glatt getüpfelt oder mit Liniirung verſehen fürCementfussböden Fabrikräume Waſchanſtalten Brauereien Stallungen

utterböden Keller Hauseingänge und Einfahrten Balcone Gartenwege c 2c
Maſchinend t ür S teineetonirungv Arbeiten Saat ſener Teppen un Ge

wölbe zwiſchen eiſernen Trägern oder gemauerten reſp betonirten Wider agern
in jeder Spannweite Gewölbe auch ſcheitrecht Brücken Durchlaſſe c c
Wasver dichte Betonirungs und Verputzarbeiten
Gruben Rinnen und Kanal Anlagen c
dringt werden bei jeder Drucr höhe unter Garantie trocken gelegt

A U VOgel
Alte Promenade 4b Bureau geöffnet Vorm v 1II 1 Nachm v 7 Uhr S

Klausthorſtr 16 G Schaſble
Jn weiten Kreiſen als anerkannt nur gute und gediegene Arbeit

empfehlele ich mein gut ſortirtes Lager zu dem allerbilligſten Preiſe
Reparaturen billigſt

S Alle von mir gekauften Sachen frei in s Haus

ehe h

e

2 T

n Bezugsquelle tür neue Möb

e

Sonnabend den 22 d Mts trifft
wieder ein großer Dransport der beſten
Däniſchen und Ruſſiſchen Pferde zum

Verkauf ein

Hugo Tetzmer

Weiße Damenſtrümpfe

Bunte 0 4 ePatentlängen in Eſtremadura weiß und vunt in großer Auswahl
Bei Abnahme von 4 Dutzend jedes Paar um 5 Pfg billiger

Wollene und baumwollene Striäckgarne zu Engros Preiſen

Sge n Helene C CVerkaufslocal Gr Ulrichstrasse 50

F Zimmermann Co Halle a

J Färberei Druckerei Deccatur u Reinigungw Anstalt

Möbel und Zimmer Stoffen Shawls Decken in allen Farben und für
R ljeden einfachen oder gemiſchten Stoff Billigſte und prompte Bedienung

M vPark Bad I
e und nehme daſelbſt weitere Anmeldungen für Clavier und Geſanaunter

Keller in welche Grundwaſſer ein

e e
2

g5 r

à,SSGGSSGGGSG mee
Tur Sommersaison

strumpfwaarenfabrikate in Wolle und Raum wolle empfehlend in Erinnerung
Weiße geſtrickte PatentKinderſtrümpfe ohne Naht im Fuß à Paar 5 Pfg jede ſteigt um

7 17 7 7 4 I 7 17 7 707 7 17 7 17 17 l S5560

Für Tandwirthe

Zum Behacken von Ge
treide Hülſenfrüchten
Rüben und Kartoffeln 2e
empfehlen wir angelegentlichſt
unſere

neue Patent
aſchine

Deutſches ReichsPatent Nr 4284

Hack
wiederum verbeſſert und ſeit drei Jahren über 1000 Stück geliefert

Beſondere Vorzüge Leichtes Gewicht und präciſe Steuerung
Smyth ſe verbeſſerte Salzmünder Pferdehacke

Zahlreiche Referenzen Cataloge gratis und franco

v eautèés in Herren ba
WW Größte Auswahl eleganteſten Genres

in Seide Filz Stroh und Stoff empfiehlt

COhrietüam Voigt
Halle aS Schmeerſtraße

Geschäſts EröffnungEinem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum erlaube ich mir
hiermit ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage eine

grofze Klausſtraße Nr S
errichtet habe Anſtalt für Umfärben und Reinigen von Damen
Herren und Kinder Garderobe Bändern Putz und Mode Artikeln

Halle große Klausſtraße S Achtungsvoll
A Schnmieder Schönkunſt Färber

Meine Wohnung befindet ſich jetzt
tage Eingang Anhallerſtraße

richt entgegen W IDreszZer MuſikdirectorFr Alvert Schmidt
Caffee Special Geschàft

64 Leipzigerſtraße 64
empfiehlt ſich hiermit ergebenſt Bei Entnahme von 5 Pfund und darüber

entſprechende Preisermäßigung

e Cernertte Neues Theater 2 See
Heute Sonnabend den 22 April unwiderruflich letztes

wem orüist Concert

Nur

der

Leipziger Quartett u Concertsänger
aus den oberen Sälen des Wotel de Pologne in Leipzig

Herren Eyle Selow Gipner Stahlheuer Simon
Sémada Haass und Hanke

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg

Im Saale des Cafe David
Sonnabend den 22 April

Grosses Symphonie Concert
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

Billets wie bekannt bei den Herren H Karmrocdlt und Stein
brecher e JasperAnfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg

Abonnementsbillets haben Gültigkeit

Gottgaaun bei L öbbegiimn

Pfg

Der auf Montag den 24 April
1882 anberaumte Termin behufs
Gaſthofs Verkauf in Kattersnaun
dorf wird hierdurch aufgehoben

Delitzſch Friedrich Erturt
außzergerichtl Auctionator

Schieferkaſten
und Pennale à Dtzd von 50 4 an
0 E Krause Jeipzigerſt 31 a Ch

Strohhüte
Blumen Baänder etc
Ungarnirte Hüte v 35 Pf an
Garnirte Hüte v 75 Pf an

v

on zu

puynobzuznun

2 I ä

Leipzigerſtraße 64
3j 3 z 3j3h z J
Die Hutfabrik

von

ewpfiehlt ihre
Skrohhut Wäſche

ergebenſt

Matkt 3 Schitmfabriß

ziehen v Sonnen u Regenſchirmen
wird ſchnell und gut beſorgt

Pelzsachen
Motten und Feuerſchaden

Ohr Voigt
Kaiser Wilhelms Halle

jeden Alters ſämmtliche Tänze Der
Unterricht wird nach der neueſten auſ
praktiſche Erfahrungen gegründeten Me
thode ertheilt A Hardegen

Ammenelorf
Gaudich s Restaurant
gegeben von der Ammendorfer
Liedertafel unter Mitwirkung des
Trompetercorps des 12 Huſ Regts
aus Merſeburg Anf Nachm 3 Uhr

Bageritz
freundlichſt einladet Zeumer

den 23 April von Nachmittag 3 Uhr
ab Concert Abends Batl wozu
hiermit freundlichſt einladet

Gustav EKisentraut

n n Shc e Merſeburg Thüringer Hof Von heute äb ein vorzügliches Glas W echt Ouſmbacher
Bockbier wozu ergebenſt einladet Alb Hertig

Halle Druck und Verlag von HOttto Hendel

Für den Jnſerarentheil verantwortlich

König in Halle

Mit Heilogen

lax lichtenstein

S Berger

Alle Reparaturen ſowie dasUeber

Oarl Rickelt

übernimmt zum Conſerviren gegen

Jn 6 bis 7 Stunden lehre Schülern

Klausthorſtraße 7 Il

Nächſten Sonntag r Concert

Sonntag den 23 April Ball woz

Zum Einzugs Schwaus Sonn
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